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Videos, die zivilcouragiertes Handeln zeigen 
 

Spieltyp 
 

Videoanalyse 

Ziele 
 

Situationen analysieren und Handlungsmöglichkeiten abwägen 

Zielgruppe 
 

Zivilcourage Workshop TN 

Material 
 

z.B. Präsentation, in die die Videos eingebunden werden 
Sei laut: 
https://www.youtube.com/watch?v=B9yf0QYhD6I&list=PLcog7KECBIz
yyEe3rVIxuEDjaxckcJO4X 
 
Greif ein: 
https://www.youtube.com/watch?v=R05JkwPGGNk&list=PLcog7KECB
IzyyEe3rVIxuEDjaxckcJO4X&index=2 
 
Weggeschaut ist mitgemacht - Episode 1 Alkohol/Gewalt 
https://www.youtube.com/watch?v=Jl28Q6YHFSQ 
 
Weitere Plattform, um gemeinsam Strategien zu sammeln z.B. in der 
Präsentation, auf einem Padlet oder ähnlichen digitalen Plattformen. 
 

Zeitumfang +  
Setting/ Ort 
 

20 Minuten 

Methodenbesc
hreibung 
+ Moderation 

TN sehen Gewaltsituation. 
Workshopleiterin fragt: Wer im Video könnte eingreifen? Was könnte 
diese Person tun? 
Antworten werden gemeinsam besprochen. 
 
Auflösung der Situation durch eine im Video gezeigte 
Deeskalationsstrategie wird gezeigt. 
Die Strategie wird benannt, z.B. Ablenkungsmanöver oder Opferklau. 
Die Vor- und Nachteile der Strategie werden gemeinsam erörtert. 
Beispiel: Ein TN sagt, ich bin ein ruhiger Typ, ich traue mir Ablenkung 
nicht zu, was kann ich anstelle tun? 
Varianten werden besprochen und auf den Kontext der TN 
zugeschnitten. Beispiel Ablenkungsmanöver: Eine Variante ist das 
Stellen einer banalen Frage. Im Kontext ÖPNV: Welche Bahn fährt zum 
Hauptbahnhof? 
Opferklau im Kontext Schule: Ich soll dich holen, Frau Müller sucht 
nach dir. 
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Varianten Anstelle von Videos können Fotos gezeigt werden oder kurze Texte, die 
ein Szenario beschreiben, das zivilcouragiertes Handeln erforderlich 
macht. Diese Varianten findet ihr im Methodenkoffer unter Zivilcourage 
Situationsanalyse. 
 

Tipps 
positive + 
negative 
Erfahrungen 

Videos sollten der Altersgruppe entsprechen und realistische Szenarien 
vorstellen 
 
Viele Handlungsmöglichkeiten werden von TN genannt z.B. Polizei 
rufen, Erwachsene um Hilfe bitten. Klarstellen: diese Vorschläge sind 
ebenso richtig wie die Auflösung im Video.  
 
Auf übertriebene Vorstellungen, die die Helfer:in in Gefahr bringen, 
reagieren und realistischeren Vorschlag machen.  
 
Von den Vorschlägen Gewalt anzuwenden oder anzudrohen (Messer 
zeigen) unbedingt abraten! 
 
 

Quellen/ 
Verweise: 
 

Helliwood media & education in Koopertion mit Fabian Salars Erbe e.V. 
 
Zivile Helden: Polizeilichen Kriminalprävention der Länder und des 
Bundes 
 

 


